
Mittelalter pur im Histotainment Park Adventon

Lebendige Geschichte als Lebensinhalt
Die Organisatoren Sabine und Michael Wolf betreiben auch ein Freilichtmuseum bei Osterburken

Osterburken/Angelbachtal.
Das Mittelalterliche Spektakulum

und Ritterfest in Angelbachtal ist

eine Veranstaltung der Histo-

tainment GmbH. „Histotain-

ment“, eine Verschmelzung der

beiden englischen Begriffe „his-

tory“ und „entertainment“, be-

deutet frei übersetzt: Mit Ge-

schichte unterhalten.

Das haben sich die beiden

Gründer und Geschäftsführer, Sa-

bine und Michael Wolf, vor mehr

als 25 Jahren zur Aufgabe ge-

macht. Bereits zum 21. Mal in Fol-

ge organisieren sie nun das Mit-

telalterfest in Angelbachtal. Und in

der Nähe von Osterburken be-

treiben sie ganzjährig den Mittel-

alterpark „Adventon“. Dort ent-

steht seit 2005 in mühevoller

Handarbeit, mit den Materialien,

Werkzeugen und Methoden von

damals, eine Stadt des Mittelal-

ters. Von Anfang April bis Ende

Oktober ist „Deutschlands Erleb-

nismuseum für lebendige Ge-

schichtsdarstellung“ an jedem

Freitag, Samstag, Sonn- und Fei-

ertag jeweils von 11 bis 18 Uhr ge-

öffnet. Besucher haben Gelegen-

heit, die ersten nach historischen

Vorbildern fertiggestellten Ge-

bäude, Brunnen, Lehmbacköfen

und anderen Einrichtungen zu be-

sichtigen und den „Siedlern“, den

Mitgliedern des Fördervereins, bei

den Arbeiten an neuen Hütten,

Häusern, Türmen oder der Stadt-

mauer über die Schulter zu bli-

cken.

Das Museum gewährt Ein-

blicke, die man sonst kaum ein-

mal irgendwo gewinnen kann: In

den Aufbau einer Lehmwand et-

wa, in die Konstruktion eines

Fachwerkbaus oder auch

in die Verarbeitungs-

schritte von der Wolle

zum fertigen Kleid. In

Adventon wird nicht nur

altes Handwerk prakti-

ziert, hier wird die Ver-

gangenheit richtig le-

bendig – verkörpert von

den vielen Freiwilligen

und Ehrenamtlichen, die

sich in ihrer Freizeit in

mittelalterliche Ge-

wänder kleiden und die

Zeit vor mehr als 500

Jahren in vielfältiger

Form auferstehen las-

sen.

Viele weitere In-

formationen zum His-

totainment Park Ad-

venton und zu den dort

stattfindenden Veran-

staltungen gibt es auch

im Internet unter

www.adventon.de.

Kistlers Puppenbühne erzählt Geschichten und Abenteuer aus dem

Lande „Sowieso“.

Besucher können den „Siedlern“ hier bei ihrer Arbeit an neuen Hütten, Türmen oder der Stadtmauer zu-

schauen. Fotos: (c) Histotainment GmbH

Das Museum gewährt auch Einblicke in den

Aufbau einer Lehmwand oder in die Konst-

ruktion eines Fachwerkbaus mit den Mate-

rialien, Werkzeugen und Methoden von da-

mals.

„Der Kistler & sein Weib“

Spannende Abenteuer aus
dem Lande „Sowieso“
Originelles Handpuppenspiel bezaubert Jung und Alt

Höhepunkte des Mittelal-

terlichen Spektakulums am zwei-

ten Augustwochenende im

Schlosspark Eichtersheim sind oh-

ne Zweifel in jedem Jahr die Schau-

kämpfe und das große Rittertur-

nier. Action, Dramatik und auch

eine ordentliche Prise Humor zie-

hen die Besucher des historischen

Themenfests zuverlässig in ihren

Bann. Dass es aber gar nicht im-

mer die große Schau mit Pferden,

Schwertern, Rüstungen und

Kampfgetümmel sein muss, das

beweisen ebenso zuverlässig seit

vielen Jahren „Der Kistler und sein

Weib“.

Neben ihrem Stand, an dem

Kisten und Truhen, Löffel und al-

lerlei andere Holzwaren nach his-

torischen Vorbildern zum Ver-

kauf stehen, betreiben der Re-

gensburger Schreinermeister Ste-

phan Mühlbauer und seine Frau

Daniela nämlich ein überaus ori-

ginelles Puppentheater. Die Figu-

ren, Kostüme und Kulissen sind al-

lesamt liebevoll von Hand gefer-

tigt.

Die selbst erdachten und auf-

geschriebenen Geschichten han-

deln von Aneike, der Tochter des

Kistlers, im Lande „Sowieso“. Im-

mer wieder wird ihre Heimat von

Gefahren heimgesucht, denen sich

die tapfere kleine Heldin mutig

entgegenstellt. Ob Drachen, Feu-

er, Eis, Raubritter oder Wikinger

– stets findet Aneike mit Schläue,

Mut und Witz einen Ausweg zur

Rettung der Welt.

Zwar sind die Stücke für Kin-

der konzipiert, doch auch Er-

wachsene haben ihre Freude an den

originellen Geschichten, zumal die

Mühlbauers nicht an Pyrotechnik

und anderen Spezialeffekten spa-

ren, die manch anderen Puppen-

spieler vor Neid erblassen lassen

dürften. Beim Mittelalterlichen

Spektakulum in Angelbachtal sind

„Der Kistler & sein Weib“ auch in

diesem Jahr wieder dabei und prä-

sentieren jeweils zwei Mal täglich

das Handpuppenspiel sowie den

weltweit einzigartigen, polit-sa-

ti(e)rischen Holzwurmcircus.

Mehr Infos auch im Internet

unter www.der-kistler.de und

www.ritterfest-angelbachtal.de

Der Kistler & sein Weib vor ihrem „Laden“. Foto: Int.

Der

wünscht allen
Besucherinnen
und Besuchern

viel Vergnügen auf dem
Mittelalterlichen 

Spektakulum
in Angelbachtal!
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